
-Theaterzelt  in Nürnberg
Theaterzelt auf der Wöhrder Wiese - Café und Kartenvorverkauf ab Samstag, 21. August

21. August - 11. September 2021 - Karten und Informationen: 0151 / 26 93 97 81  - comoedia-mundi.de
Förderer: Bayerisches Ministerium für Wissenschaft & Kunst - Kulturreferat der Stadt Nürnberg -

Bezirk Mittelfranken

Eintritt Kindertheater
Hartz IV - Empfänger 1,00 Euro
Kinder 9,00 Euro
Erwachsene 13,00 Euro

Eintritt Theater & Konzert
Hartz IV - Empfänger 1,00 Euro
Jugendliche bis 16 Jahren 15,00 Euro 
Schüler, Studenten, etc.   20,00 Euro
Vollzahler 25,00 Euro

Karten bitte unbedingt vorbestellen. Entweder telefonisch 0151 / 26 93 97 81 oder lieber per Email an kontakt@comoedia-mundi.de. Die
Corona bedingte aktuelle Versammlungsverordnung verordnet eine Reduzierung auf 26 Solo-Plätze, um die Abstandsregelung von 1,5 Meter 

einzuhalten zu können. Gemeinsame Hausstände können selbstverständlich zusammensitzen. Bitte bei der Bestellung angeben.  

Vorverkauf:  ab 21. August an allen Spieltagen ab 17 Uhr auf der Wöhrder Wiese am Caféwagen

Fr.  3. September Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

So.  5. September Janko   COMOEDIA MUNDI ensemble

Mi.  1. September Chansons à l’accordéon   Loes Snijders - Gesang & Michael Policnik - Akkordeon

Fr.  10. September Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

So.  29. August Frau Sonntags Woche COMOEDIA MUNDI ensemble 

Do. 2. September Chansons à l’accordéon   Loes Snijders - Gesang & Michael Policnik - Akkordeon

Fr.  27. August Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

Mi.  8. September Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

Sa.  28. August Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

Do. 26. August Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

Mi.  25. August Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

Sa.  4. September Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

Sa.  21. August Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

16 Uhr 20 Uhr                                             

COMOEDIA MUNDI e.V. ~ anerkannt gemeinnützig ~ Schloss ~ D-90619 Trautskirchen ~ 09107 - 997970 ~ www.comoedia-mundi.de

Do. 9. September Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

Sa.  11. September Sorbas   COMOEDIA MUNDI ensemble

Das Konzept:
Theater mobil - im Sommer mitten in einer Stadt für eine
begrenzte Zeit ein Theater aufbauen. Mit Theater einen Platz
verändern, die Zeit anhalten. Im Winter werden die
Produktionen in festen Häusern, Theatern und Kulturhallen auf-
geführt. Die Nähe  zum Zuschauer ist eine bewusst gewählte, ob
im Zelt oder auf anderen Bühnen. 1985 gastierte COMOEDIA
MUNDI erstmals in Nürnberg, inzwischen ist das Theater in
Mittelfranken ansässig und als Botschafter der Region unter-
wegs.   

Das Ensemble:
COMOEDIA MUNDI wurde  1983
gegründet. Inzwischen ist daraus ein
internationales Ensemble mit wech-
selnden Mitgliedern aus den
Niederlanden, der Schweiz, Frankreich,
Spanien, Italien, Kroatien, Portugal,
Polen und Deutschland entstanden.
Neben einer professionellen Ausbildung
und Berufserfahrung im schauspielerischen Bereich verfügen die
einzelnen Künstler oft auch über eine musikalische Ausbildung.
Geprobt wird im Schloß Trautskirchen. Der   gemeinnützig aner-
kannte Trägerverein COMOEDIA MUNDI e.V. hat dort Räume
angemietet. In den eigenen Werkstätten wird die Ausstattung
erstellt und der Fuhrpark gewartet.

Die Technik: 
COMOEDIA MUNDI - Theater im Zelt
- ist in Bayern einmalig. Bundesweit
gibt es kaum konzeptionell ver-
gleichbare Theater. Der Aufwand
entspricht einer Bühne an einem
festen Haus, nur dass bei COMOEDIA
MUNDI neben bis zu fünf
Inszenierungen auch noch der
Theaterbau und der Lebensraum der Mitglieder mit auf Tournee
gehen! Das Theater verfügt über ein Zelt mit  aktuell 150
Plätzen. Die Hygieneverordnung der bayerischen
Staatsregierung hat diese auf ein Fünftel reduziert, aktuell sind
es 26 Solo-Sitzplätze. Transportiert wird alles mit 11
Circuswagen und drei LKW Zugmaschinen. 50 Tonnen Material
auf fast 100 Rädern beinhalten neben dem Caféwagen den
mobilen Lebensraum für  bis zu zehn Mitglieder auf Tournee. 

COMOEDIA MUNDI 2021 - Die Wirklichkeit:
Auch nach fast 40 Jahren ist das größte Problem dieses einma-
ligen Projekts seine Finanzierung. Obwohl der Freistaat Bayern
das Theater fördert und  viele Gastspielkommunen es finanziell
unterstützen (hier die Stadt Nürnberg und der Bezirk), decken
diese Gelder nur 30%  der Jahreskosten.  Die restlichen drei
Viertel werden über Theatereinnahmen und Gastronomie erwirt-
schaftet oder bleiben als Verschuldung offen. Zum Vergleich: die
Förderung eines Stadttheaters liegt bei ca. 90% der
Jahreskosten. Durch ein Zukunftspatenschaft stellen Sie sicher,
dass COMOEDIA MUNDI auch weiterhin für Sie spielen kann.

Anträge bekommen Sie unter www.comoedia-mundi.de oder
direkt am Caféwagen. Selbstverständlich freuen wir uns auch
über Einzelspenden!


